




























© Rhein-Sieg-Kreis 2024

Planungsansätze

• Wiedereinrichtung Busbetrieb auf dem Abschnitt 
mit , neu im stadtverkehrsgerechten 30‘-
Takt

•
(insbesondere Berufsbildungszentrum und Einzelhandel)

• , um Fahrten von der Zange 
zum Einzelhandel in beiden Fahrtrichtungen zu ermöglichen

• für Einbindung in 
den Anschlussknoten Siegburg sowie Umlauf mit einem 
Fahrzeug

•
(wenn sinnvoll möglich)

Zu klärende Randbedingungen

• Wendefahrt Zange (rot schraffierter Bereich)

• Fahrweg ab Bahnhof: via Industriestraße nur Minibuseinsatz 
möglich, via Wilhelmstraße bessere Erschließung und 
freizügiger Fahrzeugeinsatz, aber Fahrzeitmehrbedarf, der 
dann für die Erschließung auf der ggf. Zange „fehlt“

•

•
(mit direktem Umsteigeweg zur Stadtbahn)

H

H

H

H

H















▪

▪

▪

▪

▪

▪

▪



Handungs-

feld
Nr. Titel

Kurzerläuterung des Titels

(im Bericht werden die Inhalte zu allen Maßnahmen in rund 5 Sätzen kurz erläutert)
Querbezüge dargestellt in / Ideengeber Schlüsselmaßnahme

F1 Fußverkehrsnetz (Netzdefinitionen) Erweiterung der Fußwegeverbindungen zwischen den Stadtteilen und in die Innenstadt (u. a. 

verkehrliche und soziale Sicherheit); Fokussierung auf die Zielgruppe Schulverkehr

F3, F4 Akteursgespräch Fuß- und Radverkehr (14.03.24)

x (Nr. 1)

F2 Dimensionierung Gehwege Bedarfsgerechte Verbreiterung von Gehwegen im Zuge von Neu-/Umbau (unter 

Berücksichtigung: Randnutzung, zul. Geschwindigkeit,  Kfz-Belastung)

Akteursgespräch Fuß- und Radverkehr (14.03.24)

F3 Querungsanlagen Bedarfsgerechte Verbesserung der Querungssituation auf der Strecke und an Knotenpunkten 

in und abseits der Netzdefinition (unter Berücksichtigung: Wegeverbindungen, zul. 

Geschwindigkeit, Kfz-Belastung, Fahrbahn); Fokussierung auf zielgruppenspezifische 

Bedürfnisse

F1, F5, R3 Akteursgespräch Fuß- und Radverkehr (14.03.24)

F4 Barrierefreiheit (Umsetzung Konzept Barrierefreiheit) Umsetzung des Konzepts "Barrierefreiheit im öffentlichen Raum" für den 

Untersuchungsbereich Innenstadt; Umsetzung einer möglichst flächendeckenden 

Barrierefreiheit (u. a. Durchlässigkeit, Durchgängigkeit, Zugänglichkeit)

F1, F9 Akteursgespräch Fuß- und Radverkehr (14.03.24)

F5 LSA-Signalisierung Optimierung der LSA-Signalisierung an Knotenpunkten in und abseits der Netzdefinition zu 

Gunsten des Fußverkehrs

F3, F4, R3 Politik

F6 Fußverkehrs-Check Durchführung von Fußverkehrs-Checks als Planungsinstrument (Bestandsanalyse, 

Akteursbeteiligung, Maßnahmenempfehlungen)

BSV-Idee

F7 Aufenthaltsqualität Verbesserung der Aufenthaltsqualität auf der Strecke und in Platzbereichen (z. B. 

"Verweiloasen", Sitzmöglichkeiten, Stadtmobilliar, Begrünung, Beleuchtung); Förderung von 

Kinder- und Seniorenmobilität durch die Konzeptionierungen "beSITZbare Stadt" und 

"beSPIELbare Stadt"

Akteursgespräch Fuß- und Radverkehr (14.03.24)

F8 Konzept Passantenleitsystem Umsetzung des Konzepts "Passantenleitsystem für die Siegburger Innenstadt" vorliegende städtische bzw. kreisweite  Maßnahmenformulierung

F9 Betrieb von Fußverkehrsanlagen (Pflege, Instandhaltung, 

Beschilderung und Baustellensicherung)

Pflege und Instandhaltung der Infrastruktur des Fußverkehrs (u. a. Reinigung, Grünschnitt, 

Winterdienst); Berücksichtigung der Aspekte zur Klimaanpassung und zum Klimaschutz bei 

(Neu-)Gestaltung

analog R16, Ö11, 

K11

Akteursgespräch Fuß- und Radverkehr (14.03.24)
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F1 
 

Handlungsfeld: 

Fußverkehr 

     

Neue Maßnahme   Schlüsselmaßnahme  

    

Fortführung   Querbezug zu Maßnahmen 

   F3, F4 

Weiterentwicklung   

    

Fußverkehrsnetz 
   

Kurzbeschreibung 

Erweiterung der Fußverkehrsverbindungen zwischen der Innenstadt und den Stadtteilen zur Verbesserung 
der fußläufigen Anbindung; besondere Berücksichtigung des Schulverkehrs als wichtige Zielgruppe 

 

Bausteine: Aufgabenträger: 

Erstellung einer Netzdefinition für den Fußgängerverkehr Stadt Siegburg 
(ggf. mit Unterstützung eines 
Fachbüros)  

Begehung des definierten Fußverkehrsnetzes 

Identifizierung des Handlungsbedarfs unter Berücksichtigung des 
Gestaltungsleitfadens zum Konzept Barrierefreiheit im öffentlichen 
Raum (2022) 

Durchführung von Verbesserungsmaßnahmen 

   

Teilaspekte:  Ziele 

Fußverkehrsnetz  
 

 
Gewährleistung von Nutzbarkeit, Direktheit und 
Durchlässigkeit 

Barrierefreiheit  
 

 Erhöhung der Verkehrssicherheit 

Verkehrssicherheit  
 

 Erhöhung des Gehkomforts 

Aufenthaltsqualität  
 

  

   

Umsetzung  Kosten: Personalaufwand: 

Zeithorizont Priorität  10.000 € 
(für die Netzdefinition, 
Netzbefahrung und 
Identifizierung des 
Handlungsbedarfs) 

0,5 Tage / Monat 
Abwicklung durch bestehendes 
Personal Abt. 64 

kurzfristig  gering  

mittelfristig  mittel  

langfristig  hoch  
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Die Zeithstraße in 

Abschnitten

• 01 Kreisverkehr Wellenstraße/Neuenhof

• 02 Oktopus bis Seidenbergstraße

• 03 Seidenbergstraße bis Am Stallberg

• 04 Am Stallberg bis Kreisverkehr

Kaldauer Straße
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